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VORTRAG  

Demokratie in der Krise 
Warum es sich lohnt, sich einzumischen. 

Mittwoch, 10. April 2024 
 

 
    M.H. | pixabay.de | 580590 

   

  Antifa. Islamist:innen. Reichsbürger:innen. Klima-Kleber:innen und Querdenker:innen.  
Protestkultur. Politikverdrossenheit. Populismus. Schwindendes Vertrauen, nachlassende 
Akzeptanz, sinkende Wahlbeteiligung. Unsere Demokratie scheint in nicht besonderer 
Verfassung zu sein und immer weniger Anhänger:innen zu haben. Ist die repräsentative De-
mokratie und die Idee des Parlamentarismus überholt und ein erodierendes Konzept von 
Eliten für Eliten? Empirische Befunde bestätigen, dass Demokratie „zwei Gesichter als 
Problemerzeuger und Problemlöser“ (Manfred G. Schmidt) hat. Es ist Aufgabe der 
politischen Bildung und Demokratieerziehung dies zu thematisieren und zu erklären. 
 
 
 
Termin  Mittwoch, 10. April 2024, 19.30 -21 Uhr 

Zielgruppe Interessierte Bürger:innen des Landkreises Emmendingen 

Ort Gemeindezentrum St. Bonifatius, Markgraf-Jacob-Allee 2,                         
79312 Emmendingen 

 
Referent Prof. Dr. Michael Wehner Landeszentrale für politische Bildung 
 Baden-Württemberg, Außenstelle Freiburg 
 
Seminar-Nr. 51/15a/24 

 
 
Demokratien leben von einer 
pluralistischen, offenen 
Bürgerkultur, sie können aber 
auch von zu heterogenen, 
nicht mehr integrierbaren 
Teilkulturen in ihrer Existenz 
gefährdet werden. 
 
 
Hans Vorländer  
Demokratie: Geschichte, 
Formen, Theorien,  
Bonn 42020, 103 


